
Was ist der richtige Weg hin zu wirklicher 
Gleichstellung und welche Auffassung von 
Geschlecht sollten wir dabei vertreten? Muss 
Geschlecht als sozial konstruiert verstanden 
werden, so dass Geschlechterrollen weniger 
biologische Ursachen haben, sondern viel-
mehr als kulturell geprägt gelten? Welche 
theoretischen Ansätze und welche religiöse 
Praxis eignen sich, die universale Gleich-
heit von Frauen und Männern einzufordern? 
Bleibt eine Sprache der Differenz der Ge-
schlechter unverzichtbar, nicht nur um ge-
sellschaftliche Realitäten angemessen zu be-
schreiben, sondern vielleicht mehr noch, um 
ihnen gegenüber eine andere Wirklichkeit in 
Freiheit visionieren zu können?
Müssen nicht auch die Rechte von Transper-
sonen, bei denen das bei der Geburt zuge-
wiesene Geschlecht nicht mit ihrem inneren 
Wissen über die eigene Geschlechtszuge-
hörigkeit übereinstimmt, im Gleichberech-
tigungskampf berücksichtigt werden? Was 
bedeutet es, sich heutzutage als Feministin 
zu bezeichnen? 

Als geradezu selbsterklärender Terminus flat-
tert Feminismus durch soziale Netzwerke und 
Medien, meist ohne näher differenziert und 
expliziert zu werden. Dabei haben Feminismen 
sich längst in sehr unterschiedlich ausgerich-
tete theoretische Ansätze und Strömungen 
ausdifferenziert. Ziel der Tagung ist es, die 
diversen gesellschaftspolitischen Ansätze von 
Feminismus, Gender und Queer miteinander 
in ein kritisches Gespräch zu bringen und ihre 
jeweiligen Anliegen, gerade auch vor dem Hin- 
tergrund der muslimischen, buddhistischen, 
christlichen und jüdischen Herkunft unserer 
Referentinnen, kontrovers zu diskutieren. 

Herzliche Einladung!

Vorbereitungsteam der Tagung
Hannah Döhnert-Wilckens, Ulrike Eichler, 
Julia Enxing, Luise Metzler, Mira Sievers, 
Kaja Wieczorek

TAGUNGSNUMMER 212612

TAGUNGSLEITUNG 
Hannah Döhnert-Wilkens, Ulrike Eichler, 
Prof. Dr. Julia Enxing, Prof. Dr. Mira Sievers, 
Kaja Wieczorek

GESAMTVERANTWORTUNG • 
INHALTLICHE BERATUNG
Nicole Richter • F. 02304.755-234
nicole.richter@kircheundgesellschaft.de

TAGUNGSKOSTEN
60,00 € Tagungsgebühr 
15,00 € Tagungsgebühr für Studierende und 
Menschen mit geringem Einkommen

TAGUNGSSEKRETARIAT 
(Anmeldung und Information)
Anke Engelmann
Iserlohner Str. 25 • 58239 Schwerte 
T. 02304.755-230 • F. 02304.755-318 
anke.engelmann@kircheundgesellschaft.de
Mo–Do: 8.00–13.00 Uhr 

ANMELDUNG
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Für eine 
Ermäßigung bitten wir einen aussagekräftigen 
Nachweis beizufügen. Die ermäßigten Plätze 
sind begrenzt.
Anmeldeschluss ist der 15. September 2021.
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung und 
Rechnung. Bitte überweisen Sie die Tagungs-
kosten auf das in der Rechnung angegebene 
Konto. 
Datenschutzbestimmungen und AGB finden 
Sie unter: 
http://www.kircheundgesellschaft.de/das-
institut/agb-und-datenschutz/

ONLINE ANMELDUNG UND PROGRAMM
www.kircheundgesellschaft.de/
veranstaltungen/

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung an, wenn 
Sie eine Minilecture halten möchten.
Nähere Informationen zu Referentinnen und 
Formaten: Hier der Link zum PDF!

www.eswtr.org

	 PROGRAMM

	 FREITAG • 29. OKTOBER 2021

ab 15.30	 Check-in

16.00-16.45	 Begrüßung und Eröffnung der Tagung 
	 Begrüßung durch 1. Vorsitzende der ESWTR: Prof. Dr. Angelika Strotmann 
	 Einführung ins Thema und digitale Arbeitsweise: Prof. Dr. Julia Enxing, Kaja Wieczorek

16.45-17.30	 Keynote Mappings
	 Feminismus, Gender, Queer: Ein gesellschaftlicher Diskurs in interreligiösen 
	 Perspektiven I
	 Dr. Regina Heyder, Dozentin für Katholische Theologie, Mainz
	 Dr. Nimet Seker, Koranexegetin, Frankfurt

	 Pause

18.00-18.45	 Keynote Mappings
	 Feminismus, Gender, Queer: Ein gesellschaftlicher Diskurs in interreligiösen 	
	 Perspektiven II
	 Dr. Carola Roloff, Gastprofessorin für Buddhismus, Hamburg
	 Hannah Döhnert-Wilckens und Dr. Meike Rieckmann-Berkenbrock, evangelische 
	 Religionslehrerinnen und Kirchenhistorikerinnen, Gießen

18.45-19.30	 Vertiefende Workshops zu den Keynote Mappings
	 Feminismus, Gender, Queer: Ein gesellschaftlicher Diskurs in interreligiösen 	
	 Perspektiven III
	 Abendessen	

	 Pause

20.00-21.30	 Divers kontrovers – interreligiöse Perspektiven und ihre politischen Implikationen 
	 Open Space

ab 21.30 	 Ankündigungen & Abendimpuls

	 Catch Up & Meet Friends

	 SAMSTAG • 30. OKTOBER 2021

ab 8.30 	 Check-in – Morgenimpuls 

9.00-9.45	 Geschlecht & Sprache in Perspektiven von Geschlechterdifferenz und Gender  
	 in Motion
	 Vortrag	
	 Prof. Dr. Chiara Zamboni, Professorin für Theoretische Philosophie, Verona

9.45-10.30	 Geschlecht & Sprache in Perspektiven von Geschlechterdifferenz und Gender  
	 in Motion
	 Response 
	 Prof. Dr. Andrea Bieler, Professorin für Evangelische Theologie, Basel
	 Diskussion 

10.30-11.00	 Pause

11.00-11.45	 Im Bilde Gottes & Gottesbilder aus queerfeministischer und differenz-
	 feministischer Perspektive
	 Vortrag
	 Jalda Rebling, Chasan und Kantorin, Berlin/London; Mitbegründerin der ersten 
	 Jewish Renewal Gemeinde in Deutschland, director of studies EAJL London.

11.45-12.30	 Im Bilde Gottes & Gottesbilder aus queerfeministischer und differenz-
	 feministischer Perspektive
	 Response 
	 Ulrike Eichler, evangelische Pfarrerin, Berlin; Dozentin für Evangelische Theologie, Basel
	 Diskussion 

	 Pause

14.30-16.00	 THEMATISCHES FORUM I
	 Theologie & Körper 
	 Impulsvortrag 1: Prof. Dr. Andrea Bieler, Professorin für Evangelische Theologie, Basel 
	 Impulsvortrag 2: Prof. Dr. Mira Sievers, Juniorprofessorin für Islamische Glaubensgrund- 
	 lagen, Philosophie und Ethik, Berlin

		  parallel

	 THEMATISCHES FORUM II
	 Geschlecht & religiöse Praxis
	 Impulsvortrag 1: Tanja Berg, Politikwissenschaftlerin, Minor Projektkontor, Vorstand 	
	 der jüdischen Fraueninitiative Bet Debora, Berlin
	 Impulsvortrag 2: Rabeya Müller, Imamin und muslimische Religionspädagogin, Köln

16.00-16.30	 Pause

16.30-17.15	 Mini-Lectures

17.15-18.00	 Körper, Geschlecht und Religion – unterrepräsentierte Dimensionen des 
	 gesellschaftspolitischen Lebens 
	 Open Space – parallele Diskussionsforen:
	 Themenwahl ESWTR-Tagung 2022
	 Diskussion ES*TR 
	 Weitere Mini-Lectures

18.00-18.30	 Ankündigungen & Abendimpuls

ab 20.00 	 Catch Up & Meet Friends

	 SONNTAG • 31. OKTOBER 2021

ab 8.30 	 Check-in – Morgenimpuls

9.00-10.30	 Geschlechterforschung & Geschlechterpraxis
	 Vortrag und Diskussion	
	 Dr. Hannah Tzuberi, Postdoktorandin am Institut für Islamwissenschaften, Berlin

10.30-11.00	 Pause

11.00-12.30	 Divers kontrovers – Geschlecht und Religion als politische Kategorien 
	 Themenrückblick durch Tagungsbeobachterinnen

	 Abschluss der Tagung

	 Feedbackrunde

	 Aussicht auf das nächste Thema

	 Pause

13.30-15.00	Mitgliederversammlung der ESWTR

Divers kontrovers!
Interreligiöser Diskurs 
über Feminismus, Gender 
und Queer

29.–31.10.2021 • Online-Tagung
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Das Institut für Kirche und Gesellschaft der 
EKvW ist Teil des Evangelischen Erwachsenen- 
bildungswerks Westfalen und Lippe e.V. - 
vom Land NRW anerkannte Einrichtung der 
Weiterbildung.

zerti� ziert durch211
1-017

BRANCHENMODELL 
WEITERBILDUNG

gültig bis November 2021

Die Evangelische Akademie Villigst ist 
Mitglied der Evangelischen Akademien 
in Deutschland (EAD) e. V., Berlin
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